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Landesamt für Ländliche Entwicklung, 
Landwirtschaft und Flurneuordnung            
Müllroser Chaussee 54,  
15236 Frankfurt(O) 
Referat P3 
Bearbeiterin: Fr. Bianka Zimmer 
Telefon: +49 335 60676-2119               
Fax:   +49 331 275484282 
E-Mail: bianka.zimmer@lelf.brandenburg.de 

Baumschulen und Garten-Landschaftsbau 

Nr. 08 / 2026 

 

Frankfurt (Oder), den 29.06.2026 

Zulassungsinformationen  

 

Zulassungserweiterung nach Art. 51 Abs. 1 der Verordnung (EG) Nr. 1107/2009 

 

Stomp Aqua (Pendimethalin) ZulNr.: 035958-00, Zul. bis 15.01.2028 

• in Baumschulgehölzpflanzen u. Ziergehölzen zur Schnittware-Erzeugung 

(nicht einj. Nadelgehölzsämlinge), gegen einj. zweikeimbl. Unkräuter im 

Freiland (nicht gegen Kletten-Labkraut, Acker-Hundskamille, Kamille-Arten, 

Gemeines Kreuzkraut, Franzosenkraut-Arten) 

• Unkräuter: Vorauflauf, bis 1. Laubblatt, im Spätherbst-Winter, 

• 1 Anwendung mit 2,6 l/ha spritzen, 300 l/ha Wasser 

• allgemeine Anwendungsbestimmungen: NW470, SF275-35AC, SF275-EEGE, 

SS110-1, SS2101, SS530, SS610 

• spezifische-Anwendungsbestimmungen: NT145-1, NT146, NT170, NW607-2 

(90%: 5 m), NW706, NW800, SF275-EVZB 

 

• in Zierpflanzen Topfkultur: Stellflächen; gegen einj. zweikeimbl. 

Unkräuter im Freiland (nicht gegen Kletten-Labkraut, Acker-Hundskamille, 

Kamille-Arten, Gemeines Kreuzkraut, Franzosenkraut-Arten) 

• Unkräuter: Vorauflauf, Stellflächen: vor der ersten Nutzung 

• 1 Anwendung mit 2,6 l/ha spritzen, 600 l/ha Wasser 

• allgemeine Anwendungsbestimmungen: NW470, SF275-35AC, SF275-EEGE, 

SS110-1, SS2101, SS530, SS610 

• spezifische-Anwendungsbestimmungen: NT145-1, NT146, NT170, NW607-2 

(90%: 10 m), NW706, NW800, SF275-EVZB 

Pflanzenschutzdienst 

des Landes Brandenburg 



 

Beim Einsatz von Pflanzenschutzmitteln sind die Gebrauchsanleitung sowie die Auflagen zum Anwender-, 
Verbraucher- und Umweltschutz einzuhalten! 

 

 

• in Baumschulgehölzpflanzen (nicht einj. Nadelgehölzsämlinge) in 

Baumschulen und Kämpe, gegen einj. zweikeimbl. Unkräuter im Freiland 

(nicht gegen Kletten-Labkraut, Acker-Hundskamille, Kamille-Arten) 

• Unkräuter: Vorauflauf bis 1. Laubblatt,  

• Kultur: vor Austrieb oder nach Triebabschluss, 

• 1 Anwendung mit 2,6 l/ha spritzen, 300 l/ha Wasser 

• allgemeine Anwendungsbestimmungen: NW470, SF275-35AC, SF275-EEGE, 

SS110-1, SS2101, SS530, SS610 

• spezifische-Anwendungsbestimmungen: NT145-1, NT146, NT170, NW607-2 

(90%: 5 m), NW706, NW800, SF275-EVZB 

 

• in Baumschulgehölzpflanzen (nicht einj. Nadelgehölzsämlinge) in 

Baumschulen und Kämpe, gegen einj. zweikeimbl. Unkräuter im Freiland 

(nicht gegen Kletten-Labkraut, Acker-Hundskamille, Kamille-Arten) 

• Unkräuter: Vorauflauf bis 1. Laubblatt, Kultur: nach Austrieb 

• 1 Anwendung mit 2,6 l/ha spritzen, 300 l/ha Wasser, 

Zwischenreihenbehandlung mit Abschirmung 

• allgemeine Anwendungsbestimmungen: NW470, SF275-35AC, SF275-EEGE, 

SS110-1, SS2101, SS530, SS610 

• spezifische-Anwendungsbestimmungen: NT145-1, NT146, NT170, NW607-2 

(90%: 5 m), NW706, NW800, SF275-EVZB 

 

• in Baumschulgehölzpflanzen (nicht einj. Nadelgehölzsämlinge) in 

Baumschulen und Kämpe, gegen einj. zweikeimbl. Unkräuter im Freiland 

(nicht gegen Kletten-Labkraut, Acker-Hundskamille, Kamille-Arten) 

• Unkräuter: Trockener Samen / Ruhestadium; Winter- bzw. Vegetationsruhe 

bis 1. Laubblatt ; Kultur: Spätherbst-Vegetationsruhe 

• 1 Anwendung mit 2,6 l/ha spritzen, 300-400 l/ha Wasser, spritzen 

• allgemeine Anwendungsbestimmungen: NW470, SF275-35AC, SF275-EEGE, 

SS110-1, SS2101, SS530, SS610 

• spezifische-Anwendungsbestimmungen: NT145-1, NT146, NT170, NW607-2 

(90%: 5 m), NW706, NW800, SF275-EVZB 

 

• in Blumenzwiebeln, gegen Jährige Rispe u. einj. zweikeimbl. Unkräuter im 

Freiland (nicht gegen Kletten-Labkraut, Acker-Hundskamille, Kamille-Arten) 

• Unkräuter: Trockener Samen / Ruhestadium; Winter- bzw. Vegetationsruhe 

bis 1. Laubblatt  



 

Beim Einsatz von Pflanzenschutzmitteln sind die Gebrauchsanleitung sowie die Auflagen zum Anwender-, 
Verbraucher- und Umweltschutz einzuhalten! 

 

• Kultur: vor dem Pflanzen oder bis 3 Tage nach dem Pflanzen oder nach 

Auflauf, bis 5 cm Wuchshöhe 

• 1 Anwendung mit 2,6 l/ha spritzen, 300-400 l/ha Wasser, 

•  oder 2 Anwendungen mit 1,3 l/ha im Abstand von 14 Tagen 

• allgemeine Anwendungsbestimmungen: NW470, SF275-35AC, SF275-EEGE, 

SS110-1, SS2101, SS530, SS610 

• spezifische-Anwendungsbestimmungen: NT145-1, NT146, NT170, NW607-2 

(90%: 5 m), NW706, NW800, SF275-EVZB 

 

• in Schnittblumen, gegen Jährige Rispe u. einj. zweikeimbl. Unkräuter im 

Freiland (nicht gegen Kletten-Labkraut, Acker-Hundskamille, Kamille-Arten) 

• Unkräuter: Trockener Samen / Ruhestadium; Winter- bzw. Vegetationsruhe 

bis 1. Laubblatt; Kultur: vor dem Pflanzen nach dem Anwachsen 

• 1 Anwendung mit 2,6 l/ha spritzen, 300-400 l/ha Wasser oder: 2 

Anwendungen mit 1,3 l/ha im Abstand von 14 Tagen 

• allgemeine Anwendungsbestimmungen: NW470, SF275-35AC, SF275-EEGE, 

SS110-1, SS2101, SS530, SS610 

• spezifische-Anwendungsbestimmungen: NT145-1, NT146, NT170, NW607-2 

(90%: 5 m), NW706, NW800, SF275-EVZB 

 

Moncut (Flutolanil) ZulNr.: 00A560-00, Zul. bis 15.06.28 

• in Zierpflanzen gegen Bodenpilz Rhizoctonia solani im Gewächshaus 

• Anwendungszeitpunkt: bis 6. Laubblatt 

• Gewächshaus: März-Dezember unmittelbar nach dem Pflanzen, bei 

Befallsgefahr 

• 1 Anwendungen mit 6 l/ha spritzen, 400-1000 l/ha Wasser, spritzen 

• allgemeine Anwendungsbestimmungen: NW470, SF183-1, SF280, SS1201-1, 

SS126-2, SS2101 

• spezifische-Anwendungsbestimmungen: NW820, NZ113, SF276-EVZB, 

SF278-21ZB 

 

• in Zierpflanzen gegen Bodenpilz Rhizoctonia solani im Freiland 

• Anwendungszeitpunkt: bis 6. Laubblatt 

• Freiland: März-Dezember unmittelbar nach dem Pflanzen, bei Befallsgefahr 

• 1 Anwendungen mit 6 l/ha spritzen, 400-1000 l/ha Wasser, spritzen 

• allgemeine Anwendungsbestimmungen: NW470, SF183-1, SF280, SS1201-1, 

SS126-2, SS2101 



 

Beim Einsatz von Pflanzenschutzmitteln sind die Gebrauchsanleitung sowie die Auflagen zum Anwender-, 
Verbraucher- und Umweltschutz einzuhalten! 

 

• spezifische-Anwendungsbestimmungen: NG405, NW607-2 (75%:20m, 90%: 

10m), NW706, SF276-EVZB, SF278-21ZB 

 

Finalsan Unkrautfrei (Pelargonsäure) Zul. Nr. 024645-00 

• gegen Zweikeimblättrige Unkräuter, Einkeimblättrige Unkräuter an 

Zierpflanzen im Freiland, nach Vegetationsbeginn, spritzen, max. 

Mittelaufwandmenge pro Behandlung: 62,5 l/ha in 250 bis 375 l Wasser/ha, 

Zwischenreihenbehandlung / mit Spritzschirm, max. Mittelaufwandmenge in 

der Kultur (bei einjährigen oder zweijährigen/überwinternden Kulturen): 375 

l/ha, max. 6 x pro Kultur und Jahr im Abstand von 3 bis 10 Tagen, NW642, B4 

• gegen Zweikeimblättrige Unkräuter, Einkeimblättrige Unkräuter an 

Zierpflanzen im Freiland, nach Vegetationsbeginn, spritzen, max. 

Mittelaufwandmenge pro Behandlung: 62,5 l/ha in 250 bis 375 l Wasser/ha, 

Einzelpflanzenbehandlung mit optischer Unkrauterkennung, max. 

Mittelaufwandmenge in der Kultur (bei einjährigen oder 

zweijährigen/überwinternden Kulturen): 375 l/ha, max. 6 x pro Kultur und Jahr 

im Abstand von 3 bis 10 Tagen, NW642, B4 

 

Notfallzulassung nach Artikel 53 der Verordnung (EG) Nr. 1107/2009 für das 

Pflanzenschutzmittel Movento SC 100 (Spirotetramat): Zeitraum vom 12.06.2026 

bis 09.10.2026. 

• Notfallzulassung im Zierpflanzenbau im Gewächshaus und Freiland gegen 

Schildlaus-Arten 

• Bei Befallsbeginn bzw. bei Sichtbarwerden der ersten 

Symptome/Schadorganismen, Stadium der Kultur: BBCH 71 bis BBCH 89.  

• Max. 2x pro Kultur und Jahr im Abstand von 14 Tagen, spritzen oder sprühen, 

Pflanzengröße bis 50 cm: 0,75 l/ha in 1000 bis 1500 l Wasser/ha, 

Pflanzengröße über 50 cm: 0,9 l/ha in 1000 bis 1500 l Wasser/ha.  

• Die Notfallzulassung gilt für 120 Tage, vom 12.06.2026 bis 09.10.2026.  

• Für die Anwendung wird festgesetzt: 

Schadorganismus / 
Zweckbestimmung: 

Schildlausarten 

Pflanzen/ -
erzeugnisse Objekte 

Zierpflanzen (EPPO-Code: NNNZZ) 
 
ausgenommen: 
-Alstroemeria spp. 
-Begonia spp. 
-Cyclamen spp. 
-Euphorbia spp. 
-Ficus spp. 



 

Beim Einsatz von Pflanzenschutzmitteln sind die Gebrauchsanleitung sowie die Auflagen zum Anwender-, 
Verbraucher- und Umweltschutz einzuhalten! 

 

-Fuchsia spp. 
-Hedera spp. 
-Hydrangea spp. 
-Impatiens spp. 
-Pelargonium spp. 
-Populus spp. 
-Salix spp. 
-Saintpaulia spp. 
-Tilia spp. 
-Quercus frainetto 

SS110-1, SS230, SS2101, SS530, SS610, SF276-EVZB, SF245-02, SS206, B1, 

zusätzlich Freiland: NT109-1, NW642-1 

 

Notfallzulassung nach Art.53 VO (EG) 1107/2009 für Movento SC 100 

• Notfallzulassung für das Insektizid Movento SC 100 (Spirotetramat) im 

Zierpflanzenbau im GWH gegen Weichhautmilben 

• Bei Befallsbeginn bzw. bei Sichtbarwerden der ersten 

Symptome/Schadorganismen,  

• Stadium der Kultur:  BBCH 71 bis BBCH 89. Max. 2x pro Kultur und Jahr im 

Abstand von 14 Tagen, spritzen oder sprühen,  

• Pflanzengröße bis 50 cm: 0,75 l/ha in 1000 bis 1500 l Wasser/ha, 

Pflanzengröße über 50 cm: 0,9 l/ha in 1000 bis 1500 l Wasser/ha.  

• Die Notfallzulassung gilt für 120 Tage, vom 05.06.2026 bis 02.10.2026. Für die 

Anwendung wird festgesetzt: 

Schadorganismus / 
Zweckbestimmung: 

Weichhautmilben 

Pflanzen/ -
erzeugnisse Objekte 

Zierpflanzen (EPPO-Code: NNNZZ) 
ausgenommen: 
-Alstroemeria spp., 
-Begonia spp.,  
-Cyclamen spp. 
-Euphorbia spp.,  
-Ficus spp. 
-Fuchsia spp. 
-Hedera spp. 
-Hydrangea spp. 
-Impatiens spp. 
-Pelargonium spp. 
-Populus spp. 
-Salix spp. 
-Saintpaulia spp. 
-Tilia spp. 
-Quercus frainetto 

SS110-1, SS230, SS2101, SS530, SS610, SF276-EVZB, SF245-02, SS206, B1 



 

Beim Einsatz von Pflanzenschutzmitteln sind die Gebrauchsanleitung sowie die Auflagen zum Anwender-, 
Verbraucher- und Umweltschutz einzuhalten! 

 

 

Notfallzulassung nach Artikel 53 der Verordnung (EG) Nr. 1107/2009 für das 

Pflanzenschutzmittel 

Pirimor G (Pirimicarb), Zeitraum vom 1.April-29.Juli 2026: 

• gegen Blattläuse im Gewächshaus im Zierpflanzenbau, ca. 800 ha, Bei 

Befall oder Warndienstaufruf, 1 Anwendung, Spritzen, Aufwand: bis 50 cm: 0,25 

kg/ha, 50-125 cm: 0,375 kg/ha, über 125cm: 0,5 kg/ha, Wasseraufwand 200-

600l/ha 

• NW470, NW820, SS530, SS110-1, SS230, SS2101, SF276-EVZB 

 

Zulassungsverlängerungen  

Präparat (Zul.Nr.) Wirkstoff Verläng. bis 

Fungizide 

Geoxe Fludioxonil 30.09.27 

MEDALLION TL Fludioxonil 30.09.27 

Proplant Propamocarb 31.01.28 

Insektizide / Akarizide 

Floramite 240 SC Bifenazate 31.07.27 

Herbizide 

Harmony SX Thiefensulfuron 30.06.27 

Wuchsregulatoren 

Berelex 40 SG Gibberellinsäure 01.08.27 

 


